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2. Exemplar 

1 / 

s t 

betre:ffand die 

"Stiftung Pfadf'indarheim Wart, 

Pfungen / Naftenbaeh" „„„-„„ ... „„„„ ... _„_..,„ ___ _ 

....... 

Vor dem unterzeichneten öffentlichen Notar des 
Kreises Andell'ingen sind beute iJll Amtslokal erschienen: 
l. Herr 9!!lw' bllU!ur•Pw•r. gob.1903, KaufmaM, 

von und wohnha:f't in P.fungen, und 
2:. Hezy feter KeJJ,er-SS,höllh2rn. geb.1933) lio. oae., 

von Pi'ungen, wohnhaft in Winterthur 1 Weberstrasse 

1 
No.91/48, 

1 und erklären .folgende 

1 STIFTUNGSURKUNDE 

zu Protokoll mit dem Erauehen um öf!'•ntliehe Beurkun ... 
dungi 

Herr Oskat' Bollinger-Deuber, Kaufmann in Pfungen, 
und 

Herr Peter Keller~Sehöllho:rzt~ lie. oec., in Win­
terthur, 

gründen 1.Ulter dem Nam.en 
'StittU!!• PfAA!'iruierj!llila w.rt. l'l'llrutuil!!§tt•llll••I!" 

eine Stiftung im Sinne von Art. so und ff ZOB 1 mit i'o1-

I genden 
STATUTEN 

.; . 



I. Name, Sitz und Zweck und Dauer der Stiftung 

/,rt. l 
Unter dem Namen ,: S).iftung P:t'adfiader:tieim Watt, :P1).ma:en/ 
Ntftenbach" wird im Sinne von Art, eo tf ZGB eine Sti.f„ 
tung errichtet. 

Art„ 2 
Die Stiftung hat ilu'en Site in Pfungeo. 

Art, 3 
Die Stiftung hat zum Zweck den Bau, und den Unterhalt 
eines Heimes auf der obern Hub - Buch a.I., zur·För ~ 
derung dea Pfadtinde?'Weeens in Pfungen und Neftenbaoh. 

Dieses Heim ist nach Maesgabe der folgenden Bestimmun­
gen und dea Stiftungsreglementes der Pfadfinder-Abtei~ 
lung Wart zur Verrttgung zu stellen. 

Soweit es die Mittel geetatten,"dient die Stiftung über 
dies der weiteren Förderung der Pfadfinder-Abteilung 
Wart. 

Ar•· 4 
Die Stii'tung erlangt Geltung mit de:t' Eintragung ins 
Handelsregister. Ihre Dauer ist unbestimmt • 

.,.,, . ' 
Dae Verm6gen de~ Stiftung beträgt J!r,400.-- (F~. vier• 
hunde;M;). Es wird im weitern geäuffnet durch1 
a) Vermächtnisse und Sehenlfunpn, 
bl die nicht verwendeten Zinsen daa Stiftungakapitals, 
o) .tet'ne:t'a geeignete Mittel. 

Die Verwaltung des Vermögens erfolgt nach Masa,gabe des 
Sti.ttungareglement.ea. 

./. 



.llle Ors:.e.ne der Sti!tupg 

1 
.

1

Die Sti.ftung wird verwaltet von einem fUn.t'k6pt'ipn 
.Stff"tun.ssrat, dem der Abteilungsleiter der Pfadfinder _

1

1 

labteilung Wart angehört._Dia übrigen Mitglieder des 
! Stif"tungarates werden jewe1len auf eine Amtsdauer von 1 

!vier Jahren durch den Abteilungsrat dor Pfadfinderabt~!1 
llung Warth gewählt. · 

. Art, z 
1 Der Stiftungsrat wählt aus seiner Mitte einen Präsiden­
: ten, Protokoll.t'ilhrer und Quästor, welche je zu :zweien 
!kollektiv die raohtsverbindlicbe Unterschrift i'~n. 

1 

Der 
Art! 1 

Stittungsr~t i=t kOlllpettnt zUX' hhandlttng und ll::rle-1 
digung aller Geschäfte, die sich aus dem Zweck der Stif 
tung ergeben, "Und die nicht du.roh Gesets ode~ durch die 
vorliegende Sti!'tungaurkunde anderen Organen zugewiesen 
sind~ 

Es liegen ihm in#besondore ob! 
a) Erlaee und eventuelle Abänderungen eines Reglementes 

EUr die Stiftung (Stiftungsreglement)j 
b) Au.fstellung des jährlichen Voranschlages, Prüfung 

und Abnahme der Rechnungen. Px'Qtoko11e und Berichte 
der Stiftung, 

1c) EntsO-heid über die Verwendun,g der Stiftungs~elder. 

At!ft t 
Die Mitglieder d•• Stiftungsratea können im Lau.f'e d•r 
Amtsdauer wegen Pflichtverletzungen oder Prlichtvernach 

' 
l~saigungen durch den Abteilungsrat !rietlos abberufen 1 

werden. Frei gewordene Stellen warden f'Ur den Schlua• 
der .Amtsdau•r neu besetat. Sofern die Abberu.funt: de~ 
Abteilungsleiter betrifft.. wählt der Abteilungsrat an 
s.iner Stelle einen aktiven Jtlhrer !Ur den Schluss der 
_Amtsdauer in den Stiftungsrat~ 

./. 
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IV. Keotrolistelle 

A!:t• lO 
Als Rechnungsjahr gilt daa Kalenderjahr. 
Die Prüfung der Jahresraehnung obliegt zwei Reohn11pga„ 
J:9Vi9otes, die hierUber dem Sti.ftungarat sohri.ftlichen 
Bericht erstatten. Dia Rechnungsrevisoren werden gleich 
zeitig mit den Mitgliedern das Stiftu.ngaratea Wld auf 

die näntliche Amtsdauer durch den Abteilungarat gewlhlt. 
Sie können nicht gleichzeitig dem Sti!tungsrate ange­
hßren, 

V, Aul.'•1ollji 

J>tt ! l.l 
Gemäss den Bestimmungen des öff'entlichen und privaten 
Reehtea untersteht die Stiftung der Au.tsicbt der eu -
Gtändigen ferwaltungabehörden. 

yr, .\ui'll•bwg 
Art. 12 

:Für Abänderungen der Stiftungaurkundt oder Aufhebung 
der Stiftutli kommen die Art. 85 bis 89 ZQij zur Anwen­

dung. Zu einem Au.f'hebungeantra1 ist die Zuetitmuung •on 
3/5 {drei F!l.nrtel} der Mitglieder des Stiftungeratea 
erforderlich. Im Falle der Aufhebung der Stiftung wit'd 
deren Restvermögen der Pfadfinder-Abteilung Wart übi.t'"·· 
wiesen. 
Sollte die Pf'adfinde~-Abteilung Wart sieh eina.e 'l'agea 
aut'löeenj so übernimmt die "Stiftung P!adf:l.nderhctim 
Wart, P.tungen/Ne.ftenbaeh" das l:ioila und stellt es naoh 
:Uire~ Erm.easen 1.Uld vorbehältlioA der Genehmigung der 
Autsicbtsbehördt dem Sohwe:iz. Pfadfinderbund oder eine 
ähnlioheu unpolitisohen Jugendpflegeorg•ni,eation ge -

./. 
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meinnUtzigen Charakters zur Verfügung. 

Art. 13 

Die Stiftung ist nach Errichtung durch ötfentl~che Be· 
urkundung in daa Haridelsreg1stel:' des Kantons Zürich ein 
zutragen, 

„„ ... „„. 

Diese Urkunde wird fUnffach erstellt und ee erhalten: 
- 1wei Exemplare das Handelsregisteramt des Kantons 

ZtiriQh für sich und zuhanden der Aufsichtabehörde 1 

• zwei Exemplare die Stiftung Pfadfinderheilll Wart, 
Pfungen/Neftenbach, und 

- ein Exemplar bleibt bei den Akten des Notariates An­
deli'ingen. 

ANDELFINGEN, den 14, Dezember 1960. 

Unter~~en,der Stifter: 

foß7taA'.'."'~ ••••••••••••••• •f • ••••••••• 

".:?",<:'/ ~· 
~ ......................... . 

Oeffentliche Beurkundung: 

Die vorstehende Urkunde enthält die mir mitgeteilte 
Willensmeinung der beiden Stifter 1 
Herr Oskar Bollinger.Deuber, Kaufmann in Pfungan, und 
Herr Peter Keller-Sehöllhcrn~ lio.ose •• in Winterthur, 
sie :l.st von d1e1on selbst geles•n und von ihnen in me1„ 
ner Gegenwart unterzeiehnt!t worden. Pie Stifter haben 
aioh vor mir über ihre Person ausgewiesen~ 
Andel!in •n, den 14. Dezember 1960, 1$.30 Uhr • 

. ~ \),GRllNbA NOTARIAT ANDELF~N EN ''"liv..r: Der Ul'~41eb•aint 1 ~"'' • V~ f ~ „ l'; (H. ift'a• oft ~~ot ) ifn~--:-1 
~Af\IG~->;\ "\.~· 


